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Danke an die vielen freiwilligen Helfer – Im Mostviert
An die 1300 Menschen beteiligten sich an 32 Landschaftsputzaktionen unter dem  
Viele fleißige Hände waren in der Region unterwegs, als Danke zeigen wir eine kleine

A
uch heuer wieder waren unzäh-
lige freiwillige Helferinnen und
Helfer bei der großen Land -

schaftsputzaktion im Mostviertel un -
ter wegs. Den achtlos, weggeworfenen
Müll von anderen Menschen freiwilli-
ge einzusammeln und das noch in der
eigenen Freizeit verdient ein besonde-
res DANKE!
Viele Fotos der Helfer online
Unzählige Sammelgruppen haben uns
Ihre Fotos zur Verfügung gestellt und
wir haben diese auf der Internetseite
des Umweltverbandes gerne online
bereitgestellt. Auf den Bildern dieser
Seite sehen Sie Sammelgruppen aus
den Gemeinden: Ernsthofen, Allharts -
berg, Seitenstetten, Kematen/Ybbs,
Streng berg, Wallsee-Sindelburg, Eu rats -
 feld, Zeillern und Haag.
Tolle Bilanz im Bezirk
Durch die etwas über 4000 freiwilligen
Arbeitsstunden, konnte eine ansehnli-
che Menge an Abfällen aus der Land -
schaft des Mostviertels entfernt wer-
den. So sind bei den 32 Sammel aktio -
nen rund 14.800 kg Abfall eingesam-
melt und ordnungsgemäß entsorgt
worden. Das ist eine stolze Bilanz auf
die, die Helfer und
Organisatoren stolz sein
können. Mehr Infos
und alle Fotos online
unter www.gvuam.at
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Bgm. Anton Kasser, Obmann des GVU

EEnergiesparen in Gemeinden

Das im Jahr 2012 eingeführte NÖ
Energieeffizienzgesetz sieht sowohl
eine Installierung eines Energie be -
uf tragten für Gemeindegebäude, als
auch die regelmäßige Durchf ührung
der Energiebuchhaltung für diese
Gebäude vor.
Der Umweltverband (GVU) unter-
stützt 28 Gemeinden in de r Region
Amstetten, bei der Erstellung und
Vernetzung der Energie buch hal tun -
gen. Das Land NÖ hilft allen Gem -
ein den bei der Energie buch hal tung
mit einer modernen Online-Soft ware,
die vielfältige Aus wer tungen und
Vergleiche ermöglicht. 
Der Energiebericht liefert für die
Gemeinden der Region Amstetten
wich tige Daten bezüglich eines über-
durchschnittlichen Energieverbrauchs
und wird als Grundlage für energieef-
fizienzsteigernde Maßnahmen ge -
nutzt. 
So ist Zeillern bei der Wärme ver -
sorgung 100% energieautark, was
bedeutet, öffentliche Gebäude werden
ausschließlich mit heimischen Ener -
gie  trägern geheizt.
Schönen Sommer wünscht 

Ihr LAbg. Bgm. Anton Kasser
Obmann des GVU

PS: Lassen Sie über den Sommer Ihre
eigene Heizung fachmännisch überprü-
fen, ob noch Energiesparpotenziale vor-
handen sind.

AUS ERSTER HAND
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el wird sauber gemacht
  Motto „Wir halten Niederösterreich sauber“.
Auswahl an freiwilligen Sammelgruppen
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Sehr geehrte LeserInnen!

Mag. (FH). Ing. Wolfgang Lindorfer, Amtsleiter

DDa ist etwas im Busch!

In vielen Bereichen der Region Am -
stetten kommt es in den letzten Wochen
zur Schädigung von Buchs bäumen
durch den Buchs baumzünsler. Dieser
aus Asien eingeschleppte Schäd ling, der
erst seit wenigen Jahren in Europa hei-
misch ist, breitet sich extrem rasch in
Buchsbäumen aus. Mit einem Aktions -
radius von etwa 300 m ist der Schmet -
ter  ling selbst nicht sehr mobil. Die Eier
werden an den Triebspitzen abgelegt,
wobei die Jung raupen rasch zu den älte-
sten Blättern des Astes ins Innere des
Strauches kriechen und diesen von innen
nach außen kahl fressen. Bei dichten
Pflanzen fällt so der Befall oft erst auf,
wenn es zu spät ist die Pflanze zu ret-
ten. Die Buchsbaumpflanzen sollten
daher regelmäßig auf Befall mit Raupen
kontrolliert werden. Zur Abgabe von
Buchsbaumschnitt bzw. befallenen oder
zerstörten Buchsbäumen stehen Ihnen
spezielle Abgabestellen in der Region
Amstetten zur Verfügung. 
Buchbaumsammelstellen:
• St. Valentin – Kläranlage
• St. Peter/Au – Altstoffsammelzentrum:
• Amstetten-West – ASZ: 
• Ybbsitz – Altstoffsammelzentrum:
jeweils Mo bis So 7.00 bis 20.00 Uhr 
Wir ersuchen zu beachten, dass sowohl
gesunde, abgestorbene als auch befallene
Pflanzenteile ausschließlich an den ge -
nann ten Stellen (www.gvuam.at) zu
ent sorgen sind. 

Ihr Wolfgang Lindorfer
Amtsleiter des
GVU Amstetten

HINTERGRUND

I
m Rahmen der Ressourcen -
schonung und Nachhaltigkeit soll-
te versucht werden, dass möglichst

wenig Restmüll anfällt. Dazu ist emp-
fehlenswert, die Sammeleinrichtungen
für Weiß- und Buntglas-, Kunststoff-
und Verbundstoff - sowie Metallver -
packungen, aber auch die Alt stoff -
zentren für die Sammlung von Grün-
und Strauch schnitt, Altmetall, Altholz,
usw. in Anspruch zu nehmen. Der
dann noch immer übrig bleibende

Restmüll kann bequem über die
Restmüll/Mekambehälter zu Hause
entsorgt werden. Da ist es wichtig, die
Behälter am Abfuhrtag rechtzeitig,
d.h. bis spätestens 06.00 Uhr früh zur
Abfuhr bereit zu stellen.
Abgrenzung von Rest- und Sperrmüll
Es gilt, alle nicht verwertbaren Stoffe,
die aufgrund ihrer Größe in die
Restmüll/Mekamtonne passen, zu
Hau se über die Mülltonne als Rest -
müll zu entsorgen. Dabei gilt nicht die
Menge, sondern die Stückgröße als
Abgrenzung zum Sperrmüll. Das
bedeutet jedenfalls, dass Restmüll in
Säcken kein Sperr müll ist und daher
auf den Altstoff zentren nicht über-
nommen wird. Für zusätzlichen Rest -
müll erhalten Sie kostenpflichtige
Restmüllsäcke am Gemeindeamt/ Rat -
haus, die Sie be quem bei der nächsten
Restmüllabfuhr zu Hause dazustellen
können. Natürlich besteht die Mög -
lichkeit, zusätzliche Müllbehälter zu
bestellen. Dazu wenden Sie sich eben-
falls an Ihr Gemeindeamt/ Rat haus.

I
mmer wieder verwendet werden
kann der praktische Abfall sam mel -
 behälter fürs Auto, kurz „mobag“

genannt. Dieser praktische Hel fer, der
bei längeren Autofahrten wie z. B. jetzt
in der Urlaubszeit gute Dienste im

Restmüllentsorgung – bitte richtig

Fahr sauber in den Urlaub

Nur durchsichtige, bei der Gemeinde
gekaufte Müllsäcke werden mitgenommen

Fahr zeug bietet. In einer gemeinsamen
Aktion mit unseren Partnern, haben
sie die Möglichkeit,  jetzt kostenlos
„mo  bags“ für Ihr Fahrzeug zu erhalten.
Die Ausgabe stellen sind alle Alt stoff -
zentren sowie Gemeindeämter im Be -
zirk Am stet ten, während der Öff nungs -
 zei ten. Nutzen Sie diese Aktion und hal -
 ten Sie Ihr Fahrzeug rein, un ter dem
Mot to „Fahr sauber in den Urlaub“.
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Was passiert eigentlich mit den gesammelten Grünabfällen? Begleiten Sie Forum
Umwelt auf den Weg von der Sammlung bis zum fertigen Recycling produkt

Hinter den Kulissen der Abfallwirtschaft

Grünschnitt und Strauchschnitt
werden in den Gemeinden und Alt -
stoff sammelzentren getrennt gesam-
melt und gehen getrennte Ver ar bei -
tungswege. 
Grünschnitt Sammlung im Container

Strauchschnitt Sammel plätze in
den Gemeinden und Alt stoff -
sammel zent ren

Grünschnitt Anlieferung des gesam-
melten Rasenschnitts und der sonsti-
gen Grünabfälle an die Kompostie -
rungs anlagen in der Region Amstetten

Grünschnitt wird bei der Kompos -
tierung zu wertvoller Erde verarbeitet

Strauchschnitt Verwendung als Heiz -
material oder Beimengung zur Kom -
pos tierung

➼
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Sorgen für einen qualitativ hochwertigen Kompost, der aus den Bioabfällen entsteht: Rudolf Hoffmann, Walter Rosenberger,
LAbg. Bgm. Anton Kasser/GVU, Karl Hasenöhrl, Hubert Seiringer, Ferdinand Kreidl und Leopold Aichberger
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Elektroaltgeräte sind wertvoll
- behalten wir die Ressourcen in Österreich!

Elektrogeräte (EAG) enthalten Schadstoff e einerseits und wertvolle, wiederverwertbare Inhaltsstoff e anderer-
seits - ihnen fällt daher bei der Entsorgung besondere Beachtung zu. Diese werden kostenlos im Altstoff sam-
melzentrum (ASZ) in der Gemeinde übernommen. Die Profi s vor Ort helfen gerne! 
Unterschieden werden folgende Kategorien:

Um die wertvollen Inhaltsstoff e der Elektroaltgeräte nüt-
zen zu können, werden diese in vielen, aufwändigen 
Arbeitsschritten gewonnen. Das beginnt schon beim 
Bergbau in Entwicklungsländern und endet in der ver-
arbeitenden Industrie, z.B. in Asien. Zwischen den vielen 
einzelnen Verarbeitungsschritten liegen außerdem noch 
lange internationale Transportwege, bis das Elektrogerät 
in Betrieb genommen werden kann. 
Rohstoff e sind knapp. Wiederverwertung erspart den Ab-
bau immer neuer, begrenzter Vorräte.

Seitenlänge > 50 cm Seitenlänge < 50 cm

SCHADstoffe
Richtig entsorgen schützt die Umwelt!

Elektroaltgeräte enthalten Schadstoff e, die für Mensch, 
Tier und Umwelt eine Gefahr darstellen - z.B. Quecksilber 
in Energiesparlampen oder Bügeleisen-Schaltern. Diese 
Schadstoff e sollten daher nicht in die Umwelt gelangen, 

WERTstoffe
Richtig entsorgen spart Ressourcen!

da sie dort großen Schaden anrichten und die Gesundheit 
gefährden. Daher ist es besonders wichtig, kaputte Elekt-
roaltgeräte, die man nicht mehr reparieren kann, richtig zu 
entsorgen!

Sammelmengen in NÖ

Die Abgabe der kaputten Elektroaltgeräte im ASZ der Gemeinde sichert die fach- und umweltgerechte Entsor-
gung, und damit die Wiederverwertung von vielen Wertstoff en (z.B. Metalle, Kunststoff e, etc.) im Inland.
Durch die Übergabe an illegale Sammler (z.B. ausländische Müllbrigaden) ist beides nicht gewährleistet!!
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Zu den Bioabfällen zählen alle organischen Abfälle tierischer und 
pflanzlicher H

erkunft. 

W
arum

 w
erden Bioabfälle gesam

m
elt?

 In der N
atur w

erden abgestorbene Pflanzenteile von Bakterien, 
Pilzen, M

ikroorganism
en und Kleinlebew

esen abgebaut und zu 
H

um
us um

gew
andelt. 

D
er H
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us dient w

iederum
 Pflanzen als N

ahrung. So schließt 
sich der Kreis. Auch Bioabfälle aus Küche und G

arten sind Teil des 
natürlichen Kreislaufs. 
D

ie in der Biotonne gesam
m

elten Abfälle w
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andelt.
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ie 
in der Landw

irtschaft eingesetzt.

Kom
posterde ist bei den Kom

postanlagen und im
 H

andel erhältlich. 

Kom
post hat noch einen w

eiteren positiven Effekt: Im
 G

arten kann 
er vielfach Torf ersetzen, bei dessen Abbau M

oorgebiete unw
ieder-

bringlich zerstört w
erden.

TIPP: Kom
post im

 G
arten kann vielfach 

Torf ersetzen, bei dessen A
bbau M

oorge-

biete unw
iederbringlich zerstört w

erden.
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Pflege der Biotonne:

 D
ie Biotonne im

m
er an einem

 schattigen 
 

Platz aufstellen, regelm
äßig entleeren  

 
lassen und bei Bedarf ausw

aschen

 Einstreuen von trockenem
 M

aterial, w
ie 

 
Laub oder H

äckselm
aterial, aber auch die  

 
Verw

endung von Einstecksäcken verhindert  
 

das A
nkleben des Inhalts an Tonne

Sam
m

eltipps für die Küche: 

 G
efäß m

it D
eckel oder Säcken aus Papier 

 
und M

aisstärke verw
enden

 In den Behälter Papier einlegen - das 
 

erleichtert die Reinigung

 D
en Behälter regelm

äßig entleeren, säubern 
 

und verschlossen halten

TIPP: 
G

esteinsm
ehl, Erde oder Staubkalk 

bzw
. M

auerkalk über feuchte A
bfälle gestreut, 

unterbindet unangenehm
e G

erüche und die 
Entw

icklung von M
aden und Fliegen.
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